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Politische Nachrichten
Etwas stark verspätet ist die hochoffiziöse Kundgebung

der Nordd Allg Ztg gekommen worin dem vielerör
terten Artikel der Hamburger Nachrichten über Die
Nationalliberalen und der Reichskanzler jede ernsthafte
Bedeutung abgesprochen wird Es ist zu bedauern daß
die Norddeutsche zu dieser Erkenntniß erst jetzt gelangt
ist und daß sie selbst durch die Wiedergabe jenes Artikels
den Anschein erweckt hat als ob derselbe mindestens den
Ansichten und Zwecken des Reichskanzlers entspreche Wir
wissen zwar daß nicht Alles was in diesem Blatt nach
gedruckt wird unter allen Umständen den Intentionen des
Fürsten Bismarck entsprechen muß Wenn aber ein Artikel
der sich mit der Person des letzteren eingehend befaßt und
Betrachtungen über seinen möglichen Nachfolger enthält
drei Tage nach seiner urfprünglichen Veröffentlichung an
hervorragender Stelle der Nordd Allg Ztg wieder
erscheint dann mußte man wohl mit Bestimmtheit anneh
men daß die Redaktion inzwischen die Erlaubniß zum Ab
druck jenes Artikels im Reichskanzlerpalast nachgesucht und

erhalten habe Wenn man vorher gewußt hätte daß dies
keineswegs der Fall fei und daß der Artikel des Ham
burger Blattes zu den minder haltbaren Tagesleistungen
der Presse gehöre dann hätte man wohl allseitig diejenige
Zurückhaltung beobachtet welche fast die gesammte natio
nalliberale Presse diesen Erörterungen gegenüber bewahrt
hat Die letzteren scheinen aber immerhin einen guten
Erfolg gehabt zu haben sie haben eine offenkundige An
näherung zwischen dem Fürsten Bismarck und dem Grafen
Walderfee herbeigeführt Nachdem der letztere kürzlich dem
Reichskanzler einen langen freundschaftlichen Besuch abge
stattet hatte hat sich dieser in der Sonnabend Sitzung des
Herrenhaufes fast demonstrativ herzlich und ungewöhnlich
länge mit dem Chef des Generalstabes unterhalten

Die Köln Ztg die solange zu den Erörterungen über
jenes Thema geschwiegen hatte, findet endlich das Wort
wieder um zu bemerken daß alle Erfindungen welche frei
sinnige Blätter an den Aufsatz der Hamburger Nach
richten geknüpft hätten jeder Unterlage entbehrten Die
Besprechung der Geffcken schen Sache sei in keiner Weife
vorher angekündigt gewesen und dem Reichskanzler sei es
auch ganz recht gewesen daß der Reichstag der vom Zaun
gebrochenen Doktorfrage und ihrem Urheber nicht durch
eingehende Behandlung eine Bedeutung verliehen habe die
sie nicht besäßen Fürst Bismarck selbst habe Besseres zu

thun als Wortgefechte in der parlamentarischen Arcna mit
den Herren Munckel und Richter aufzuführen

Die Kreuzzeitung schreibt Die Verlobung der Prin
zessin Alix von Hessen mit dem Großfürsten Thronfolger
von Rußland und der vorbereitete Uebertritt der vermeint
lichen Braut scheint noch nicht perfekt zu sein Vielmehr
handelt es sich in dem betreffenden Telegramm wohl um
einen Fehler gerichtet an die öffentliche Meinung des
protestantischen Deutschlands Wir haben bisher außer
im Reichsboten keine entschiedene Stellungnahme in dieser

Frage in unserer Presse gefunden Mit unserer Ansicht
aber wollen wir nicht länger zurückhalten Sollte was
wir nicht hoffen wollen die Nachricht sich schließlich doch
bewahrheiten so wäre es ein Stoß gerichtet gegen die
deutsche Ehre und die evangelische Kirche Wir sollten doch
meinen die Zeiten lägen hinter uns wo der bekannte harte
Ausdruck des Freiherrn v Stein über Rußland und die
deutsch protestantischen Fürstenhäuser seine Berechtigung
hatte Nie hat eine griechische nie eine katholische Prin
zessin um einer Krone willen den Glauben gewechselt
und unsere arme Kirche muß dies über sich ergehen lassen

Und solch ein Uebertritt sollte geschehen zu einer Zeit
da das offizielle Rußland darangeht mit Betrug und Ge
walt dem Protestantismus im eigenen Lande ein Ende zu
bereiten

Nach einer Meldung der Magd Ztg hätten die
Mitglieder der äußersten Rechten der deutschen
parlamentarischen Körperschaften den Beschluß ge
faßt einen engeren Ausschuß zur Parteileitung und Ver
tretung zu wählen Dieser Ausschuß soll aus elf Mit
gliedern bestehen und zwar würde der Reichstag dazu vier
Mitglieder das Königreich Sachsen ein Mitglied das
preußische Herrenhaus und das preußische Abgeordneten
haus je drei Mitglieder wählen Der Ausschuß soll bei
Wahlagitationen c in Thätigkeit treten

Ueber die am Sonntag in Pest stattgefundene Mani
festation liegt uns heute eine ausführlichere Meldung
vor Diefelbe lautet

Pest 17 Februar Nachts Prächtiges Wetter begünstigte
die heutige Manifestation die um 2 Uhr vom Calvinplatze aus
wo nach und nach eine vieltausendköpfige Menge zusammenge
strömt war ihren Anfang nahm Der Jurist Pandh hielt an
die auf dem Balkon des Klublokales der gemäßigten Opposition
versammelten Abgeordneten eine Ansprache in welcher er für
die Unterstützung der Interessen der Jugend dankte Hierauf
erwiderte Beoethy derselbe bat Jeder von den hier Versam
melten möge beitragen daß die Manifestation eine würdige
bleibe und schloß mit dem Rufe Es lebe der König in den

die Menge entblößten Hauptes begeistert einstimmte Der Zug
den berittene Polizisten eröffneten setzte sich alsdann m Be
wegung An der Spitze schritt der Abgeordnete Graf Gabriel
Karolyi gefolgt von den Trägern nationaler Banner mit des
Aufschriften Es lebe der König und Nieder mit Tisza
Hierauf folgten die der Unabhängigkeitspartei angehörenden
Abgeordneten sodann die Studirenden der Universität und eine
unabsehbare Menge insgesammt etwa 30 000 Personen Die
Studenten fungirten als Ordner Vor dem Klublokale der
Unabhängigkeitspartei hielt der Jurist Blacsek eine Ansprache
auf die Abg Äalv erwiderte Unter Eljenrnfen auf den Komg
bewegte sich der Zug zwischen einem dichten Menschenspalier
weiter Von den Fenstern einzelner Häuser wurden Tücher
geschwenkt Die Menge stimmte begeistert in die Eljenrufe auf
den König ein dazwischen ertönten Rufe Fort mit Tisza
Unter fortwährenden Beifallskundgebungen und Absingen pa
triotischer Lieder gelangte der Zug vor das Klublokal der libe
ralen Partei wo die Menge abermals stürmische Rufe Fort
mit Tisza ausbrachte Auf dem Donauquai gegenüber der
Ofener Königsburg nahm der Zug Aufstellung Die Menge
brachte auf den König stürmische Hochrufe aus schwenkte die
Hüte senkte die Fahnen enthielt sich jedoch jeder anderweitigen
Demonstration und sonstiger Ausrufe und kehrte nach dem
Calvinplatze zurück Unterwegs hielt der Jurist Bezsilla an
die auf dem Balkon des Baron Aczelschen Palais versammelten
Magnaten eine Ansprache in welcher er die Ueberzeugung aus
sproch daß die Magnaten auch künftig die Hüter der Verfass
ung fein werden Vor der Statue Petoefi s stimmte die Menge
das Szozat au und ging nach Verbrennung einer Nummer
des Nemzet und des Witzblattes Borszem Janko ans dem
Calvinplatze in bester Ordnung auseinander Die Demonstra
tion war um 4 Uhr beendigt noch um 6 Uhr wogte in allen
Straßen eine ungeheure Menschenmenge doch wurde die Ord
nung und die Ruhe nirgends gestört Am späteren Abend fand
keine Ansammlung mehr statt

In der gestrigen Sitzung des Unterhauses beantragte
die äußerste Linke anläßlich der Verhandlungen des Berichts
des Präsidenten wegen der in Folge der jüngsten Excesse
getroffenen Maßnahmen behufs Aufrechterhaltung der
Ordnung die Verweisung des Berichts an den Jmmuni
tätsausschuß um Vorschläge zur Wahrung der Immuni
tät der Abgeordneten zu machen Nachdem Minister
präsident Tisza sowie der Justizminister die gelegentlich
der Begründung des Antrages gegen die Organe der
öffentlichen Sicherheit und die Gerichte gefallenen Aeußer
ungen zurückgewiesen hatten wurde der Bericht ent
sprechend dem Wunsche Tisza s ohne irgendwelche In
struktion lediglich zur Erwägung und Meinungsäußer
ung dem Jmmunitätenausschuß überwiesen

Der von der ungarischen Regierung beeinflußte Pester
Lloyd wendet sich energisch gegen die Politik der Natur
laute die im Parlament und auf der Strafe in den
turburlenten Scenen ihre Feste feiert Der Effekt einer
Katzenmusik sagt das offiziöse Blatt wächst gegen

3ii Doktor Rammn
Roman von Georges Ohnet

Autorisirte Uebersetzung von Max v Weißenthurn

Nun Du Dummkopf so sage mir doch muthig
was Du auf dem Herzen hast Du weißt recht gut daß
wenn das was Du träumst vernünftig ist Du das Recht
hast auf meine Hilfe zu zählen und Du meines Schwei
gens sicher sein kannst wenn Du eine Thorheit begehrst

Bei diesen so gütigen Worten perlten zwei Thränen
aus Roberts Augen und indem er die Hand des Arztes
mit großer Wärme drückte sprach er

Nnn so mögen Sie denn Alles wissen ich liebe
Adrienne und deshalb will ich nicht abreisen Was kann
während meiner Abwesenheit nicht Alles geschehen Bin
ich denn überhaupt gewiß daß ihr Vater nicht jetzt schon
Pläne gefaßt hat welche alle meineHoffnungen zerstören
würden

Talvanne rieb sich mit solchem Eifer die Hände daß
man hätte meinen sollen er streife sich die Oberhaut ab
dann sah er den in sein Pathenkind verliebten jungen
Mann plötzlich strenge an

Das muß ich sagen Junge Deine Ziele sind nicht
gering

Doktor stammelte Robert
Ich begreife jetzt daß Dir daran gelegen ist hier

zu bleiben
Glauben Sie immerhin unterbrach ihn Robert be

stürzt

Halt rief der Andere vor Allem sage mir was
mein Pathenkind von alledem hält

Ich habe nicht ein Wort gesprochen welches sie
die Gefühle hätte ahnen lassen die ich für sie hege

Und Du siehst sie doch täglich
Talvanne machte eine kleine Kunstpause warf dann

dem bestürzten jungen Mann einen neckischen Blick zu und
fing zu lachen an

Du bist ein sehr wohlerzogener zurückhaltender
Junge ich mache Dir darüber mein Kompliment bist Du
aber andererseits auch ganz sicher daß Du Dich nicht
ein wenig einfältig benommen Wenn man ein junges
Mädchen wahrhaft liebt ist es recht verdienstlich ihren

Seelenfrieden nicht zu stören indem man ihr leidenschaft
liche Bekenntnisse macht aber wenn ein Pathe gleich dem
Doktor Talvanne an ihrer Seite steht muß man ein ganz
klassischer Nikodemus sein wenn man nicht die Situation
ausklärt indem man diesen zu seinem Vertrauten macht

Was wollen Sie damit sagen rief Robert
Ganz einfach daß ich seit einer halben Stunde ver

gebliche Bemühungen mache um Dich dazu zu bewegen
mir das mitzutheilen was ich nothwendiger Weise wissen
muß jetzt vorwärts Junge jetzt wollen wir mit dem
Vater Deiner Angebeteten reden

Der Nervenarzt klopfte dem jungen Mann auf die
Schulter und indem er die Thüre des Salons öffnete
drängte er ihn nach dem Arbeitskabinet Rameau s Ro
bert aber fühlte sich von Neuem von der Furcht ersaßt
sich vor seinem Meister erklären zu sollen und wollte
noch draußen im Korridor stehend Widerstand bieten
schüchtern rief er

Aber Doktor ich bitte Sie erklären Sie mir nur
glauben Sie denn daß ich so ohne alle Umstände

Willst Du etwa Gesandte nehmen wie ein Prinz
von Geblüt

Aber was soll ich denn sagen
Die Wahrheit die ganze Wahrheit und nichts

als die Wahrheit
Was wird der Arzt davon halten
Daß feine Tochter reizend genug ist und daß es

ganz natürlich sei sie zu lieben
Glauben Sie daß er mich günstig aufnehmen wird
Meinst Du ich führte Dich sonst zu ihm

Dieses Mal fand Robert seinen Muth wieder und da
Talvanne die Thür des Kabinets öffnete folgte er ihm
Mit seinem langen schwarzen Rock bekleidet von dem sich
der Bart blendend weiß abhob sah Rameau ohne sich zu
regen den Eintretenden entgegen feine Augen leuchteten
unter den üppigen Brauen hervor seinen Mund umspielte
e wohlwollendes Lächeln Der Nervenarzt trat ganz
nahe an ihn heran und wies mit einer Bewegung nach
dem regungslos dastehenden Robert hinüber

Ich führe Dir einen jungen Widerspenstigen zu
aber es ist mir dies nicht ohne Mühe gelungen selten
im Leben begegnete mir ein standhafterer Mensch es be

dürfte solcher Anstrengungen ihm das Bekenntniß seiner
Liebe abzuringen als ob es sich um ein Verbrechen handle

doch das thut nichts Hsksmus czonüäöntsiu
rsum was sollen wir jetzt mit ihm anfangen

Rameau hatte sich erhoben er lehnte sich mit dem
Rücken an den Kamin und sein graues Haupt schüttelnd
sprach er

Ein glücklicher Mensch
Robert erbleichte vor innerer Bewegung Der Laut

welchen er ausstieß klang wie ein Schluchzen und als
der große Mann die Arme ausstreckte fiel er ihm mit
kindlicher Zärtlichkeit um den Hals

So ist s recht rief Talvanne doch befassen wir
uns jetzt doch auch ein wenig mit dem Fräulein

Er verließ das Zimmer Schüler und Meister allein
zusammenlassend zwischen diesen Beiden war das Eis ge
brochen und der sprudelnde Quell der Bekenntnisse welche
Robert nur zu lange zurückgedrängt floß ihm nun unauf
haltsam von den Lippen er redete von all seinen Träu
men seinen Hoffnungen seinen Ungewißheiten und Be
fürchtungen und in feinen heißen Worten entdeckte der
Arzt mit melancholisch süßem Empfinden ein Echo seiner
eigenen todten Leidenschaften Ja wer so liebte li bte
aufrichtig innig rückhaltslos und konnte sich nie mehr
ändern

Adriennens zarte und anschmiegende Natur würde von
ihm verstanden werden und ihre beiden Herzen gemeinsam
die gleiche innige Empfindung hegen es bestand nicht ein
Keim des Unfriedens welcher sie trennen konnte wie Ra
meau und Conchita im Grunde genommen durch religiöse
Uneinigkeit doch getrennt worden waren Robert hatte
man fromm erzogen er hegte die Gefühle eines ehrlichen
Mannes welcher als Kind noch von der Mutter beten
gelernt hat seine natürliche geistige Begabung sein er
lerntes Wissen hatten ihn dazu veranlaßt mit sich selbst
zu diskutiren und gar mancher Punkt des Dogmas hatte
seiner freien Auffassung nicht Stand halten können aber
die heftigen Verfolgungen welche die Religion von Seiten
der Anhänger der Regierungspartei hatte erfahren müssen
befestigte seinen in s Schwanken gerathenen Glauben An
gesichts der triumphirenden Kirche würde er sich vielleicht
emanzipirt haben vor dem bedrohten Glauben aber hatte



alle Gesetze der Schallwirkung mit dem Maße der Ent
fernung Wir an Ort und Stelle kennen die Dirigenten
und die Kapelle die Melodie und den Text und auch die
Herren Verfasser und wissen ganz gut daß der Lärm ge
nau so wenig zu bedeuten hat wie dessen Urheber Aber
in Paris und in Petersburg in Berlin und Rom bildet
man sich das Urtheil über uns nur nach den an der
Oberfläche liegenden Erscheinungen und da man uns alle
Qualitäten einer politisch reifen Nation beimißt so kann
man sich nicht vorstellen daß um Nichts und um nich
tiger Zwecke willen eine wilde Bewegung heraufbeschworen
werden könne oder daß eine Agitation inhalts und ge
fahrlos sei welche scheinbar gegen die Grundlagen des
Parlamentarismus und der konstitutionellen Ordnung im
Staate anstürmt

Es hat nicht den Anschein als wenn die Warnungen
der Regierungsblätter die Leiter der Opposition zur Be
sinnung brächten Der Verlauf des Sonntags in der
ungarischen Hauptstadt ist ein neuer Beweis dafür Der
Tag wird gegen die Regierung um so schwerer in das
Gewicht fallen je ruhiger die Demonstration verlief je
weiter der Ruf Fort mit Tisza im Lande forthallt
Die Opposition hat das Gefühl der Nation in ihrem
Kampfe für sich und gegen dieses hat der Verstand sich
noch immer als ein schwacher Gegner erwiesen Noch hat
Tisza freilich die Majorität in der Kammer auf seiner
Seite gelingt es dieser die Opposition zum Schweigen
zu bringen so wäre immer noch Tisza sSieg zu hoffen

In der gestrigen Sitzung der italienischen Deputirten
kammer wurde der Antrag Fazio und anderen Deputirten
der äußersten Linken welcher den Grund für die Zurdispo
sitionsstrllung des General Mattei in dessen am 22 De
zember v J gegen die Regierung abgegebenen Votum über
die außerordentlichen Militärkredite erblickt und dies für
eine Verletzung der parlamentarischen Prärogative erklärt
wurde mit 171 gegen 32 Stimmen abgelehnt 38Depu
tirre enthielten sich der Abstimmung Die Erklärungen
des Ministerpräsidenten Crispi und des Kriegsministers
daß die gegen den General Mattei ergriffene Maßregel
mit dem von ihm in der Kammer abgegebenen Votum in
keinerlei Zusammenhang stehe wurden von der Kammer
zur Kenntniß genommen Morgen gelangen die Finanz
Matznahmen der Regierung zur Berathung

Die Verlegenheiten der französischen Repu
blik werden immer großer die Aussichten ihrer Herr zu
werden immer geringer Noch vor einigen Jahren hatte
nach Eintritt einer Kabinettskrise der Staatschef Mühe und
Noth unter all den portefeuilleheischenden Kandidaten seine
Wahl zu treffen heute muß Herr Carnot förmlich bitten
daß der Kammervorsitzende MÄine sich zur Uebernahme
einer so dornenvollen Arbeit als die Kabinetsneubildung
geworden ist herbeilasse Entschieden ist aber immer noch
nichts was bezüglich der ever tuellen Theilnahme an dem
Zukunftskabinet MÄine verlautet ist nur das Ergebniß
vorläufiger Sondirungen und kann durch die Weigerung
auch nur eines einzigen wieder zu nichte gemacht werden
Die Lage erscheint demnach mißlich genug

Wie verlautet beabsichtigt der Präsident Carnot nach
der Bildung des neuen Kabinets eine Botschaft an die
Kammer zu richten und darin den versöhnlichen Charakter
des Ministeriums zu betonen zugleich aber die verschie
denen Fraktionen der republikanischen Partei dringend auf
zufordern diesen letzten Versuch während der Ausstellung

er sich fügen gelernt an dem Tage an welchem Adrienne
von ihm verlangen würde er solle sich mit ihr vor der
Gottheit beugen würde er es thun und ihre gemeinsame
Liebe mußte erstarken durch ihren gemeinsamen Glauben

Bei diesem Gedanken schwoll ein Seufzer Rameau s
Brust und bitteres Bedauern verdüsterte seine Stirne
dieser große Geist welcher die menschlichen Gedanken be
herrschte verwünschte im Augenblicke die gebieterische Gabe
des Hellsehens welche indem sie ihn hoch über seine Mit
menschen gestellt ihn fern gehalten von dem Glücke das
den Demüthigen und Einfältigen beschicken ist Er hatte
als ein neuer Prometheus seine Blicke in die Mysterien
des Himmels getaucht und vom Unglücke niedergeschmet
tert trug er eine verzehrende Wunde an der Seite Aber
hatte er denn nicht ganz allein alle Schuld für die Sei
nen abgetragen Und zum Lohne dafür sollte er in seiner
Vaterliebe leiden Mußte denn Adrienne nicht ein von
Sorgen und Kummer freies Dasein erringen können
Robert berechtigte zu diesen Hoffnungen und gelobte es
ihm auch mit leidenschaftlicher Inbrunst er aber fühlte
sich versucht daran zu glauben die Aufrichtigkeit sprach
aus dem jungen Manne ebenso lebhaft wie seine Liebe
und seine Dankbarkeit

Mein lieber Sohn sprach Rameau ernst ich ver
traue Dir an was ich auf Erden Theuerstes besitze Du
weißt wie unglücklich ich gewesen bin Meine Tochter ist
das einzige Geschöpf welches mich noch an das Dasein
knüpft mein Leben also ist es das ich Deiner Obhut an
vertraue Ich habe Dich unterrichtet ich habe Dir die
Wege gebahnt Du bist mein Schüler ja beinahe mein
Sohn Dein Großvater war mein Wohlthäter und ich
schuldete ihm mehr als Du mir schuldest denn Du hät
test auch ohne mich ein bedeutender Mensch werden können
Deine Familie war im Begriffe Dir eine glänzende Er
ziehung zu geben während ich das Kind eines armen Ar
beiters gewesen bin das unwissend und ungebildet hätte
aufwachsen können der Doktor Servant war es welcher
mich geschaffen hat bis heute Morgens bin ich weder Dir
noch den Deinen gegenüber mit meiner Dankesschuld quitt
gewesen aber von dem Augenblick an in welchem ich Dir
meine Tochter gebe bist Du es der mein Schuldner
wird

eine Art politischer Waffenruhe herbeizuführen nicht zu
vereiteln Die Blätter der radikalen Partei sprechen sich
auf das Entschiedentste gegen die angekündigte Zusammen
setzung des neuen Kabinets aus Ferner liegen uns
folgende telegraphische Meldungen vor

Paris 17 Februar Abend So weit sich bis jetzt über
sehen läßt dürfte daS neue Kabinet wie folgt zusammengesetzt
werden Meline Vorsitz und Ackerbau Rouvier Inneres Ri
bot oder der Senatsr Boulanger oder Loubet Finanzen Cast
mir Perier Unterricht Billot Krieg Barbez Marine d Au
tresme Handel Falls Freyciuet das Ministerium des Aus
wärtigen nicht übernehmen sollte würde dasselbe Ribot ange
boten werden

Paris IS Februar Frehcinet hat abgelehnt in das neue
Kabinet einzutreten das Portefeuille des Auswärtigen ist
Rlbot angeboten worden der sich darüber aber noch nicht
erklärt hat Als Kriegsminister wird Billot genannt Meline
conferirte heute Nachmittag mit Carnot im Palais de l Elysee

Paris 13 Februar Nachmittags Die Deputirtenkammer
hielt eine nur wenige Minuten dauernde Sitzung und ver
tagte sich dann auf morgen Ein Vertagungsantrag auf
nächsten Donnerstag wurde mit 292 gegen 262 Stimmen abge
lehnt

Nach einem Telegramm aus Washington äußerte Staats
sekretär Bayard einem Zeitungskorrespondenten gegenüber
in einer Republik müsse man den militärischen Geist de
couragiren denselben in den Vereinigten Staaten zu en
couragiren würde bald einen Krieg herbeiführen Bezüglich
der anläßlich des Zwischenfalls auf Samoa entstandenen
Erregung sagte Bayard er glaube nicht daß das Volk sich
wegen Samoas in einen Krieg einzulassen wünsche es
liege dazu auch keine Veranlassung vor falls das Volk
jedoch einen Krieg wolle müsse es sich einen anderen
Staatssekretär verschaffen Schließlich sprach sich Bayard
zu Gunsten der Neutralisirung des Privateigenthums m
Kriegszeiten aus

Das Herrenh au s erledigte gestern zwei kleine Vor
lagen und trat dann in die Speeialberathung des Gesetzent
wurfs betreffend die allgemeine Landesverwaltung und die Zu
ständigkeit der Verwaltungs und Verwaltungsgerichtsbehörden
in der Provinz Posen Die wichtigste von derCommisston vor
genommene Abänderung setzt fest daß zur Verwaltung der An
gelegenheiten des provinziaNändischen Verbandes ein Provinzial
ausschuß gebildet und mr Wahrnehmung der laufenden Geschäfte
ein Landesdiretor gewählt werden soll Nach längerer Debatte
wurde der Gesetzentwurf überall in der von der Commission
vorgeschlagenen Fassung angenommen Alsdann wurde die
Petition des Gymnasialprofessors Dr Gießen und Genossen zu
Bonn um Gleichstellung der akademisch gebildeten Lehrer an
den höheren Unterrichtsanstalten mit den Richtern 1 Instanz
zunächst hinsichtlich der Pensions und Reliktenverhältnisse der
Regierung zur Kenntnißnahme überwiesen Nächste Sitzung
Unbestimmt

Die nationalliberale Fraktion des Abgeord
netenhauses hatZihren Vorstand gewählt Er besteht aus
den Herren von Benda Hobrecht Dr v Gneist Dr Ham
macher Dr v Cuny Dr Eaneccerus Dr Mithoff Francke
Sehsfardt v Ehnern

Die wissenschaftliche Deputation für das Medizinalwesen
welche sich bekanntlich eingehend mit der Frage beschäftigt hat
in wie weit durch Betheiligung medizinischer Sach
verständiger an der Schulaufsicht dazu beigetragen
werden könnte daß die Schüler vor gesundheitsschädlichen Ein
wirkungen bewahn werden hat den Angaben eines Fachblattes
zufolge eine stärkere Zuziehung von ärztlichen Sachverständigen
als bisher verlangt welche sowohl bei Errichtung neuer und
bei Ueberwachung alter Schulen wie auch bei Lehre konferenzen
die hygienischen Anforderungen zu vertreten und den Gesnnd
heitszustand der Schüler beständig zu überwachen haben
Ferner hat sie als wünschenswerth bezeichnet d ß Aerzte in
die Schuldeputationen und in die Schulkuratorien gewählt
werden

Alle Tage meines Lebens sollen dazu verwendet
werden um Ihnen zu danken was Sie für mich gethan

Es ist gut ich glaube Dir Ujid ich danke Dir
Sie standen einander gegenüber und schüttelten sich die

Hände die Thüre flog auf und von Talvanne geleitet
erschien Adrienne auf der Schwelle ihr sanftes Antlitz
leuchtete vor Freude und die entzückten Blicke schweiften
vom Pater auf den Mann welchen sie liebte Regungs
los als befürchteten sie die köstliche Empfindung welche
sie Beide hegten könne dahinschwinden sahen sie sich an
endlich beitete Rameau seine Arme aus und mit einem
Freudenschrei stürzte Adrienne an die Brust des Vaters
der große Mann vereinte die Verlobten in der gleichen
Umarmung er ließ seinen Blick prüfend auf ihnen ruhen
als wolle er das Geheimniß ihrer Bestimmung von ihrer
Stirne lesen er fügte ihre Hände in einander und in
dem er das weiße Patriarchenhaupt neigte sprach er

Meine Kinder seid glücklich
Einander bei der Hand haltend in freudiger Ueberrasch

ung sich zulächelnd als wagten sie noch nicht an ihr
Glück zu glauben so standen sie da dann verließen sie
ohne auch nur ein Wort gesprochen zu haben das Eine
von dem Anderen gestützt wie sie von nun an das Leben
durchschreiten sollten das Zimmer Nach wenigen Minu
ten vernahm man ihre leichten Schritte unten auf den
Kieswegen des Gartens und die beiden alten Männer
deren Herz sich ein wenig beengt fühlte von dem strahlen
den Aufblühen dieser Liebe durch welche sie Beide ein
Stück des Herzens ihrer Tochter verloren sahen die bei
den jungen Leute leise zusammensprechend mit einem Lä
cheln auf den Lippen dahinwandeln welches nur zu deut
lich verrieth daß sie der ganzen Welt vergaßen wäh
rend sie in Hellem Sonnenschein unter Blumen lustwan
delten

3

Am Tage nachdem Robert und Adrienne verlobt wor
den waren begab sich Rameau schon in aller Früh nach
dem Sterbezimmer welches er sonst nur einmal im Jahre
betrat und nie ohne von nervösem Zittern befallen zusein
Tiefe Stille herrschte im Hause Adrienne arbeitete im
Erdgeschoß in ihrem kleinen Studirzimmer und Rosalie

I hatte sich in einen entfernten Winkel des Hauses zurück

Tages Neuigkeiten
Der Kaiser und die Kaiserin unternahmen gestern

Morgen eine Spazierfahrt durch den Thiergarten Von
derselben zurückgekehrt empfing der Monarch den Kriegs
minister und arbeitete später mit dem Chef des Civil
kabiuets

Der Reichskanzler Fürst Bismarck begab sich
gestern Nachmittag gegen 12 /z Uhr zu dem Kaiser in s
königliche Schloß und verweilte dort längere Zeit

Graf Wadersee der bei seinem Eintritt ins Her
renhaus in Anwesenheit Bismarcks auf die Verfassung
vereidigt wurde fügte der gesetzlichen Eidesformel die Worte
bei Durch Jesum Christum zur Seligkeit Amen

Das neue Herrenhausmitglied Gustav Freih Gans
Edler Herr zu Putlitz ist identisch mit dem bekann
ten Dichter Gustav zu Putlitz

Die Regierung beabsichtigt der Chemischen Industrie
zufolge für die Chemiker welche die Untersuchung von
Nahrungsmitteln vornehmen ein Staatsexamen ein
zuführen

Prinzregent Albrecht von Braunschweig be
giebt sich im März zum Gebrauch der Massagekur nach
Dresden

In Köln ist am Sonntag Justizrath Trimborn
Mitglied des Reichstages und des Abgeordnetenhauses
für Krefeld gestorben Der Verstorbene am 8 Januar
182 zu Bergheim Kreisstadt im Regierungsbezirk Köln
katholisch geboren absolvirte das katholische Gymnasium

Marzellen zu Köln von 1837 43 die Universität Bonn
von 1843 1846 ward Auskultator beim Landgericht zu
Düsseldorf und später in Köln Advokat Der Verstorbene
war ein bekanntes Mitglied der Centrumsfraktion

Der bereits verschiedentlich als verschollen erklärte Beamte
der Ostafrikanischen Gesellschaft Lieutenant Giese behaup
tet wie aus seiner Heimathstadt berichtet wird in seiner Eigen
schaft als Chef der Station Mpwapwa in Gemeinschaft mit
einem zweiten Beamten der Deutsch Ostafrikanischen Gesellschaft
Namens Nielßen und einer kleinen Zahl treu gebliebener
Askaris noch immer die genannte Station gegen die aufstän
dischen Eingeborenen Mpwapwa ist eine weit vorgeschobene
Station im Innern von Afrika einige 30 Tagemärsche von
der Küste entfernt Bis jetzt ist die Kommunikation zwischen
dieser resp Zanzibar und der Station noch nicht herzustellen
gewesen indeß hofft man daß es endlich gelingen werde den
Eingeschlossenen Entsatz zu bringen und sie aus ihrer peinlichen
Situation zu befreien

Der Sonnabendsitzunq des Herrenhauses
h at auch Oberbürgermeister v Forckenbeck beigewohnt
und für die Vorlage betreffend die Erhöhung der Kron
dotation gestimmt

Der Staatsminister A von Bülow ist vom
Großherzog von Mecklenburg zum Bundesrathsbevoll
mächtigten ernannt worden Derselbe ist am Montag
auch vom Kaiser empfangen worden

Nach dem Berliner Börs Cour hat sich Frau
Else von Uechtritz geb v Bleichröder Tochter des
Geh Commerzienraths v Bleichröder mir einem Wiener
Herrn v Biedermann verlobt

Herr Rudolf Hertz og hat aus Anlaß seiner
50jährigen Geschästsseier jedem seiner Angestellten ein
Geldgeschenk aufsteigend bis zur Höhe von 1V000 Mk
gemacht

gezogen als sie sah daß Rameau sich nach dem Zimmer
der Frau begebe deren Dahinscheiden sie noch immer gleich
ihm beweinte allein und einsam schritt Rameau folglich
durch den Gang im ersten Stocke und gelangte bleich mit
pochendem Herzen zu der Thüre die nach dem Zimmer
der Verblichenen führte Der Schlüssel stak wie immer
im Schlosse als sei die Bewohnerin dieses Raumes nicht
für immer aus demselben geschieden sondern als müsse sie
vielmehr jeden Augenblick zurückkehren Der Doktor blieb
unschlüssig stehen überlegend ob er seinen traurigen Besuch
nicht auf später verschieben solle aber die Willenskraft trieb
ihn doch vorwärts und mit fester Hand öffnete er die Thüre
und trat ein

Die Finsterniß in dem Gemache wurde für ihn noch er
höht durch das helle Licht welches draußen auf dem Gange
herrschte es dünkte ihm daher als dringe er vom Tage
in die schwärzeste Nacht Inmitten der Finsterniß und
der tiefen Stille welche ihn umgab blieb er stehen es
fröstelte ihn in der kühlen Luft dieses stets abgesperrten
Raumes Er erbebte bei dem Krachen des aus seiner
jährlichen Ruhe aufgerüttelten Getäfels und sah sich un
willkürlich um ob nicht Jemand neben ihm einherschreite
erst als seine Augen sich nach und nach an die ihn um
gebende Finsterniß gewöhnten fing er an die Form der
Möbel zu unterscheiden dort war der Tisch ein wenig
weiter drüben das Ruhebett auf welches Conchita sich gerne
hingestreckt auf dem ihr die Stunden in Gedanken ver
sunken verstrichen ein schwacher Lichtstrahl drang durch
eine kleine Oeffnnng der herabgelassenen Rouletten er fiel
wie ein Goldfunke auf die Pendeluhr und in die Tiefe
des Alkoven in welchem von hellen Vorhängen umgeben
in klaren Umrissen das Bett zu erkennen war Ein da
hingeschwundener Wohlgeruch welcher an welke Blumen
oder an einen schon halb ausgerauchten Parsümflacon er
innerte erfüllte die Luft und mit Entsetzen erinnerte sich
Rameau an die Blumenüberhäufung die an jenem ver
hängnißvollen Tage an der Todtenbahre stattgefunden hatte
er fühlte noch den betäubendm Geruch welcher damals
den Raum durchweht

Fortsetzunalfolgt



Durch kaiserlichen Gnadenalt ist der aus idem Re
lirk Stettiu stammende nunmehr im 33 Lebensjahre

stehend Arbeiter W aus der Strafanstalt zu Herford entlassen
worden der im Jahre 1680 durch kriegsgerichtliches Erkennt
niß regen wiederholter thätlicher Angriffe bez Widersetzlichkei
ten gegen militärische Vorgesetzte zu einer Gesammlgefängniß
strafe von 17 Jahren und 4 Monaten verurtheilt war Davon
bat der Verurtheilte etwa 9 Jahre verbüßt während ihm der
Rest der Strafe durch Gnadenakt vom ö d M erlassen wor
den ist

Die europäische Skandal Chronik ist wie
der Wiener Extrapost aus Belgrad telegraphisch gemel
det wurde durch ein Ereigmß daß sich in der Nacht
Zum Sonntag dort abgespielt hat um einen sensationellen Fall
bereichert worden Es handelt sich nämlich um die poli
zeiliche Auflösung eines Klubs dessen Mitglieder den
höchsten serbischen Kreisen angehören und in den sowohl
Herren als auch Damen aufgenommen wurden Die ge
selligen Zusammenkünfte die zu jeder Tages und Nacht
zeit veranstaltet wurden sollen der skandalösesten Art ge
wesen sein Die Damen welche daran theilnahmen sind
zumeist Frauen höchster Würdenträger Die Angelegen
heit erregt ungeheuere Sensation

Freifrau von Droste Mchering Nach Trier zum Heilgen
Rocke ging Immer frisch frei fromm und froh Haut sie
auf den Chassepot Der liebenswürdige Dichter dieser volks
ihümlich gewordenen und vieler andern weit verbreiteten Lieder
vi Mi Rudolf Löwenstein der Mitbegründer und Re
dakteur des Kladderadatsch begeht am 20 Februar in
Berlin seinen siebenzigsten Geburtsrag Er stammt aus
Breslau studirte dort und in Berlin Philologie und gab schon
1846 seinen Kindergarten ein Bändchen ganz prächtiger
Kindergedichte heraus die durch Schullehrbücher die allge
meinste Verbreitung fanden es wird wenige Eltern geben die
aus dem Munde ihrer Kinder nicht die traurige Geschichte
vom dummen Hänscken oder das Gedicht Von den Engeln

vernommen haben Ganz besonders gut gelingt ihm die naive
Gestaltung phantastischer Stoffe ein Meisterstück dieser Art
ist das umfangreichere Gedicht Die Apotheke zum goldenen
Engel das zu Anfang der 60er Jahre in der Gartenlaube
erschien Nach Ernst Dohm s Tode übernahm er 1882 die
Redaktion des Kladderadatsch in dem außer zahlreichen Ge
dickten von ihm 1870 auch sein Chassepot Lied erschienen war
Ende 1885 legte er die Redaktion wieder nieder Das Lied
von der Freifrau von Droste Vifchering war aus bekannter
Veranlassung 1844 für die Berliner Dichtergesellschaft Tunnel
geschrieben und nahm aus einem für dieselbe als Manuscript
gedruckten Heftchen sofort seinen Flug durch ganz Deutsch
land

Spät gefunden Wir wir erfahren erhielt ein
Postschaffner Namens Voll zu Kiel am 24 Juli 1850
in der für die Schleswig Holsteiner so verhängnisvollen
Schlacht bei Jdstedt einen Schuß in den Unterschenkel
welcher ihn zum Invaliden machte Erst vor einigen
Wochen ist es nun einem Kieler Arzt Dr Streit ge
lungen die Kugel aus dem Knochen des Unterschenkels zu
entfernen Dieselbe hat also über 38 Fahre dort gesessen
übrigens ohne den sonst rüstigen Mann in setner Berufs
thätigkeit wesentlich zu behindern

Wegen Markenschwindels durch erdichteteStellenangebote wurde auf dem Postamt in der Adalbert
straße in Berlin ein junger Kaufmann festgenommen welcher
in Zeitungen fortgesetzt Anzeigen veröffentlichte durch die er
bei guter Besoldung einen tüchtigen jungen Mann suchte

Hunderte von Meldungen nebst der verlangten Marke zur
Antwort waren darauf eingegangen bis schließlich dieser
Bauernfang der Staatsanwaltschaft bekannt wurde Man ver
haftete ihn auf dem Postamt als er gerade die neuen Briefe

es waren etwa 70 in Empfang nahm
Eine Aufsehen erregende Ehescheidung

wurde kürzlich von der 13 Civilkammer des Landgerichts I
in Berlin vollzogen Es handelte sich um die unglück
liche Ehe eines der bekanntesten berliner Rechtsanwälte
Das Gericht nahm indeß an daß der Sachwalter im Un
recht war und verurtheilte ihn zur Zahlung einer Abfin
dungssumme von 100,000 Mark

Ein Verleger wird gesucht In dieser peinvollen
Lage befindet sich der geistvolle Schriftsteller und Arzt Dr
Max Nordau in Paris In Leipziger Blättern lesen wir fol
gende Oeffeniliche Zustellung

Der Dr med Max Nordau in Paris vertreten durch
den Rechtsanwalt Dr Burckas II in Leipzig klagt gegen den
vormaligen Verlagsbuchhändler Balthasar Elischer früher in
Leipzig jetzt unbekannten Aufenthalts wegen eines Schrift
stellerhonorars von 37S0 Mk, mit dem Antrage den Beklag
ten kostenpflichtig in Bezahlung von 37S0 Mk nebst 5 pCt
Zinsen vom Tage der Klagezustellung ab zu verurtheilen und

das Urtheil gegen Sicherheitsleistung für vorläufig vollstreck
bar zu erklären und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreites vor die dritte Civilkammer
des Königlichen Landgerichts zu Leipzig auf den 11 Mai
1889 Vormittags 9 Uhr mit der Aufforderung einen bei
dem gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt zu bestellen
Hoffentlich gelingt es den Herrn Nordau wenn auch nicht

den in Verlust gerathenen Verleger wiederzufinden so doch das
ihm zustehende Honorar zu erlangen

Opfer des Schneesturms Der Conferenzrath
Rud Heinr Krariold in Odensee auf der Insel Fühnen ist in
dem am Freitag wüthenden Schneesturme verunglückt
Der alte Herr machte Nachmittags seinen gewöhnlichen
täglichen Spaziergang wurde vom Schneesturme über
rascht und verirrte sich Seine Leiche wurde eist am
uächsten Abend aufgefunden In Morschen Kreis
Melsungen fanden am Dienstag Morgen mehrere Leute
auf dem Wege nach dem Bakinhof die Leiche eines
alten Mannes aus Connefeld Wie sich später heraus
stellte ist der Mann von der Domäne Fahre bei Mel
sungen zu Fuß nach Connefeld zurückgegangen Unter
wegs ist er in die Schneemassen gerathen und erfroren

Das Brandunglück in Reims Einem Privatürief
aus Reims entnimmt die Magd Ztg Folgendes Die ganze
Stadt befindet sich in namenloser Aufregung in Folge eines
entsetzlichen Unfalls dessen Schauplatz sie geworden eines
Unfalls welcher an das in so trauriger Weise berühmt gewor
dene unierbrochene Ballfest des österreichischen Gesandten zu
Paris Fürsten Karl von Schwarzenberg im Jahre 1810 erin
nert Einer der angesehensten und reichsten Bewohner von
Re ms Herr de Vary hatte am 12 Februar 195 Personen
aus den ersten Familien er Stadt zu einem großartigen Ball
fest in sein prächtiges wahrhaft fürstlich ausgestattetes Haus
geladen Ein ausgewähltes Orch ster spielt zum Tanze auf
Da ein Schrei eine junge Dame hat ihn ausgestoßen
An einem der hohen Fenster des Ballsaales züngelt eine
Flamme empor ein Licht hat Wohl dem schweren Stoff der
Draperie zu nahe gestanden und diese in Brand gesetzt Die
Dame vor Schreck fast besinnungslos stürzt zum Fenster reißt
es aus Die eiskalte Nachilnft strömt in den glühendheißen
Saal zugleicht dringt ein tückischer Nachtwind ein er enthaltet
seine Schwingen er erfaßt die Flamme dehnt sie bis zur Decke
empor und wirbelt sie im Saale herum im tollen Reigen
Und die Angstschreie der sich durcheinander drängenden flüch
tenden Menschen bilden eine fürchterliche Musik dazu statt des ver
stummten Orchesters Binnen fünf Minuten es klingt fast unglaub
lich steht das ganze große Haus inhellen Flammen Durch Fenster
und Thüren theilweike noch über die brennenden Holztreppen haben
die verzweifelnden Gäste die Gastgeber hat die zahlreiche Die
nerschaft das Freie zu erreichen gesucht Aber noch lange er
tönen ohrzerreißende Angst und Hilferufe im Innern des grau
sigen Feuerherdes Draußen auf der mit mehrere Fußhohem
Schnee bedeckten Straße eine seltene Erscheinung in Reims
spielt sich ein noch nie gesehenes Schauspiel ab Damen in
brennenden Ballkleidern kommen mit hochgehobenen Armen
schreiend durch die eisigkalte Nachtluft dahergestürmt andere
wälzen sich auf der Erde um die Flammen im Schnee zu er
sticken wieder andere tragen eine Feuerkrone ihre schönen Haare
werden gierig von dem gefräßigen Elemente verzehrt ein
furchtbares Bild Dazu die grauenerregenden Schreie der
Brennenden und Verwundeten ekn entsetzliches Concert
Und die Feuerwehr Sie kommt wohl endlich in gelindem Trabe

zu Fuß angetrottet aber da ist in nnd an dem herrlichen
Besitztum nichts mehr zu retten das stolze de Barh sche
Haus ist niedergebrannt bis auf die kahlen Umfassungsmauern
In den Nachbarhäusern liegen zum Theil noch heute die Pa
tienten welche die Unglücksnacht geschaffen Wie viele werden
wohl noch ein Opfer der Erkältung und des ausgestandenen
Schreckens werden

Wirkung der Elektricität an Thieren
In der Barnum schen Menagerie welche in Bridgeport
Nordamerika überwintert wurden mit verschiedenen Thie

ren elektrische Versuche gemacht Das Katzengeschlecht
zeigte sich am empfindlichsten für die Wirkungen der Elek
tricität wogegen Seelöwen und Flußpferde den Strom
ohne Zeichen der Aufregung durch ihren Körper durch
gehen ließen Affen und Wölfe begannen zu wimmern
Nur den Elephanten bereiteten die Versuche ungeheuren
Spaß Als 42 Leclanchs Zellen in Anwendung gebracht
wurden rieben sie sich vor Vergnügen die Beine und
liebkosten ihre Wärter

Handels Machrichten
Berlin 18 Februar Bei mangelnder Anregung setzte die

heutige Börse zu niedrigen Kursen und in lustloser Haltung
ein Später gewann das Geschäft etwas an Regsamkeit doch
blieb das Gesammtresultat ein nicht eben befriedigendes Fast
auf allen Gebieten herrschte das Angebot vor fester lagen nur

inländische Fondswerthe und fremde Bahnen Schluß unver
ändert

Berlin 18 Februar Produktenbericht Weizen matt
Roggen schwaches Geschäft Hafer fest Rüböl gedrückt Spiri
tus ma t

Weizen loko 180 193 bs per April Mai 194,50 194 bez ker Mai
Juni 135,SV 135 bez per Juni Juli 196,50 196 bez Roggen loko
146 157 bez per April Mai 153,50 153,25 153,50 bez per Mai Juni
153,50 153, 5 152,50 bez per Juni Juli 153,75 15350 bez Gerste
loko 120 197 bez Mais loco 132 142 bez Hafer loko 133 16 Z
bez Preuß Mittel 140 143 bez guter 144 143 bsz feiner 15 154
bez Pomm Mittel 140 142 bez guter 144 143 bez feiner 152 15
bez Russischer bez per April Mai 133,75 139 133,75 bez per
Mai Juni 133,50 138,75 bez per Erbsen Kochwaare 165 200
bez Futterwaare 133 145 bez Weizenmehl Nr 00 25,75 23,75
bez Nr 0 23,75 21,75 bez Roggenmebl Nr 0 23 2 bez Nr
0 1 21,50 20,50 bez per diesen Monat 21,30 bez per April Mai 21,35
bez per Junl Jali 21,50 bez Rübe loko ohne Faß bez per
diesen Monat 59,1 bez per April Mai 57,9 53 57,9 bez per Mai Juni
57 2 bez Spiritus mit 50 M Konsumsteuer loko ohne Faß 53,1

53,2 bez per April Mai 52,5 52,3 52,5 bez per Mai Juni 52,9
52,8 52,9 bez per Juni Juli 53,4 53,5 bez mit 70 M Konsumsteuer
loco ohne Faß 33,7 bez per April Mai 3Ä 32,8 32,9 bez per Mai Juni
33 4 33,2 33,3 bez per Juni Juli 33,9 33,8 33,9 bez Kart of
felmehl loko 26,30 bez Kartoffelstärke trocken loko 25,90 bz

Magdebnrg 18 Febr ar Zuckerbericht Korrizucker excl 92 pCt
18,50 bez 88 excl Rendemeut 17,50 bez Nachprodukte excl 75 Rendement
14,50 bez Stimmung Stetig ssein Brodrasfinade bez
fei do bez gem Raffinade II mit Faß 28,25 bez Gem Melis l mit
Faß 26,75 bez Stimmung Ruhiz Rohzucker I Produkt Transits f a B
Hamburg per Februar 13,90 bez Z3 875 Brf per März 13,90 bez per
April 14,02z bez per Juni Juli 14,25 Gld 14,30 Brf Ruhig

Stctti 18 Februar Wetzen unveränd ,loco nach alter Üsance 182 136
bez do per April Mai nach alter Usance 189,00 bez per Juni Juli nach
alterUsance 191,00bez Roggen unveränd lcco nach alter Usance 142
147 bez per Slpril Mai nach alter Usance 150,50 bez per Juni Juli nach
alter Usance 151,00 bez Herbst neue Usance 152,50 bez Pomm Hafer
loco 132 136 bez Rüböl geschäftslos loco per April Mai 58,00 bez
per Sept Mob 51,50 bez Spiritus matt loco ohne Faß ver
steuert mit S0 Mk Konsumsteüer 52,40 bez do j70 Mk 32,90 bez per
April Mai 70 M 32,80 bez per August September 70 M 34,80 bez

Petroleum loco per Januar 11,80 bez
Köln 18 Februar Getreidemarkt Weizen hiesiger loco 19,00

bez fremder loco 20,75 bez per März 20,05 bez per Mai 20,40 bez
p r Juli 20,55 bez Roggen hiesiger loco 15,00 bez fremder
loco 16,50 bez per März 15,00 bez Per Mai 15,30 bez per Juli 15 35
bez Hafer hiesiger 14,50 bez fremd 15,50 bez Rüböl pr
50 Kg loco 63,00 bez per Mai 59 00 bez per Oktober 52,00 bez

Brcslmi 18 Februar Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Verbrauchsabgabe per Februar 51,20 bez per Zlpril Mai 51,40 bez do 70
Mk Verbr Abg perFebr 31,50bez perApril Mai bez Roggen per
Februar i53,cv bez per April Mai 154,00 bez per Mai Juni 156,00
bez Rübö loco per Februar 59,00 bez Per April Mai 58,00 bez
Zink umsatzlos Wetter Thauwetter

Posen 18 Februar Spiritus loco ohne Faß 50 proz 51,40 bez do 70
proz 31,90 do 70 proz und darüber tez per Februar 5a proz

bez 70er bez Tendenz Behauptet Wetter Thauwetter
Hamburg 18 Februar Vorm Kaffee Good avsrage Santos per Februar

825 pr März 83 pr Mai 84j per September 35j Fest

Aus dem Geschäftsverkehr
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Abgang und Ankunft
der Eisenbshnzügs Bahnhof Halle

Nach Leipzig 3 10 fr Z5 30 fr
6 40 V 7 36 V 3 30 V 10 15

V 11 40 B 1 40 N 3 20N
5 3 N 6 25 A 7 15 A 9 5 A
10 47 A 11 0 A

Nach Magdeburg 7 19 B 9 51 V
10 50 V fbis Cöthen 11 31 V
1 24 N 3 8 N 5 50 N 3 33 A
10 29 A 12,33 A bis Cötheu

Nach Berlin 4 36 fr 7 25 B
9 18 V 11 0 B 1 40 N 5 39

N 6 0 A 9 25 A 11 35 A
Nach Thüringen 5 45 fr 7 39 V

B 2 59 35

11 34 V
7 20 A

N
Ibis

fbis

M
5 10 B
9 0 V

10 15 V 11,30
5 30 N 6 15 A

Erfurt 10 55 A
Nach Posen 7 40 B

Cottbus 1 33 N
Cottbus

Nach Kassel
Eisleben
12 50 N
5 50 A 9 30
fen 10 37
leben

Nach Bienenvnrg 7 45 B 11 35

3 5 N 6 0 A 9 25 A sHalberstadt

bedeutet Schnellzug
Nach Schafftet 5 45 V 4 0 N

7 50 V M
11 43 V

M Eisleben 2 0 N
l Ms Nordhau
11 0 M Eis

Von Leipzig 6 30 B 7 9 B
7 53 V 9 43 B 11 5 B11 23 V 1 12 N 2 52 N 4 20

N 5 32 N 7 30 A 3 23 A
8 50 A 10 26 A 12 0 A

Von Magdeburg 2 53 fr 7 27 B
8 52 B svon Cöthen 10 2 V
1 26 N 5 3 N 6 56 A 3 53 A
10 41 A

Bon Berlin 4 21 fr 7 33 V svo
Bitterfeld 10 3 V 11 25 V
1 50 N 5 25 N 5 44 N 3 57
A 10 51 A

Von Thüringen 4 30 fr 7 5 B
ston Erfurt 9 13 V von Er
furt 10 28 V 1 9 N 5 14 N
5 33N 3 12A 9 19A 11 14A

Bon Pose 7 6 V s on Falken
berg 12,56 N 7,9 A 10 14 A
von Cottbus

Von Kassel 6 29 V on Eisleben
6 55 B st Nordhausen 7 14 B
10 5 V 12 30 N ston Eislebenl
1 13 N 5 13 N 7 10 A svon
Eisleben 8 55 A 10 35 A

Von Vienenburg 7 5 V svon Cou
rier 8 10 V ston Halberstadt
10 5 V 1 16 N 4 55 N 8 50 A
bedeutet Lokalzug

Bon Schafft 8 50 A 10 1S

U Mittwoch präc ZUHrOrchester präcjH 4 Uhr Chor Volksschule

Berlins Börse
vom 18 Februar 1889
Prcug und Deutsche Fonds

Dividende 1387

Wiche

Anleihe

TmMdirte Anleihe

Ctaats Anleihe1868
50 52 53 62

Etaats Schuldsch
Sächsische Psand Br

Pommersche R Br
Posensche do

do
do

o

Bad Eisenb Aul
Ramsche Anleihe

hamb Staats Rente
Cachs Wb Lb O
Cächs Staats Anl
do Staats Rente
do Ludw Psdbr

do do do
Pr Pr Anl p 55
Braun 20 THI L
Wln Mind Präm
Dessauer

hamb 50 Thlr L
Meininger 7 FI L
Weub 40 THK L

4

3V
4

3V
4

4

3V
4

4

4

4

4

4

4

4

3V
4

4

3

4

4

SV
ft

3V
3V
3

st
3

109,50 bB
103,90 G
109,10 b
104,50 bG
104,25 bB
102,30 bG
101,40 b
104,50 G
105,25 b
105,25 b
105,25 b
105,40 B
105,25 G
105,30 bG
107,60 G
103,00 B
102,60 bG
106,20 b
95,20 bB

101,00 b

172 90 b
108,30 b
140,90 b
136,50 G
144,50 b

7,25 B
137,50 B

Niederwaldbahn
Oftpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer
Werra Bahn
Buschtiehrad Bahn
Dux Bodenbach

Gal Mrl L BSüdöst Lombard
Kursk Kiew 5
Russ Saatsb 5
do Südwestb 5 /o

Warschau Wien
Gotthardbahn

Eisenbahn Stamm ktie
Nachen Mastricht

Altenburg Zeitz

Ketl F Fra z

IV
S Vi
4

1

s

69,00 bG
184,10 b
113,70 b
34,50 b

153,25 b

2V
0

V
0

IV
6

V
4

V

74,50 bB
104,20 bB
51,50 bG
26,30 bB
77,50 b

143,00 b
191,10 b
37,20 bG
42,80 b

191,/5 b
127,30 b
79,75 bG

201,25 bB
140,50 G

Eisenbahn Prioritiits Ztamm Altien

Marienb Mlaw 5
Ostpr Südbahn 5 /o
Saälbcchn 5
Weimar Gera 5

113,00 G
113,00 bB
111,50 bG
92,20 bG

Inländische Eisenbahn Prioritäten n
Obligationen

Breslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst sBlankenb
Oftpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahu I Lm

do 1886

S
4

4

4V
3V
4

4

4

102,10 b

nsl Sisenb PriorU Obligationen
Dnx Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschan Oderberger
Goldpr

Oest Frmiz Stb
do vo 1374

S0,50G
3S 25 bG

108,10 S
36,30 bA

102,75 bG
79,50 G
34,00 b
S1,7ä G

Oest Fr Stb v 1835
do Erzänz Netz

Oest Franz,1 u 2 L
do Goldprior

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Gragewoind g
Gr Russ Eisenb
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Ljtrl
Kursk Kiew gar
Mosco Kursk gar
Mosko Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczansk
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas
Aachen Maftricht

79,90 G
3L,00 G

103,60 G
102,70 bB
73,40 G
61,60 b
61,60 E

102,25 b
97,50 B
33,75 G
94,90 b
76,00 G
99,25 b
99,S0 b

100,25 G
90,80 b
85,20 G
93,50 b S
90,30 bG
99,00 B
87,50 bG
70,00 bG
70,IS bG
99,20 b
87,25 bG

102,00 B

Wechsel

Amsterdam 100 Fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 U
Petersburg 100 SR
Warschau 100 SR

3 T
3 T
3 T
3 T
3W
3 T

163,95 G
20,45 b
30,30 B

168,65 b
216,35 b
216,90 b

Ausländische Fonds

Eghpter garant Z
Italienische Rente 5
Oesterr Goldrente

do Papierrents
do SWerrrnte

4

4V
4N

104,50 G
96,co bG
94,N0 G
70,50 B
0,60 b

Russ Goldrente 6
do Orient Anleihe 5
do Prämien 64 5
do do 66 5do C Bodencredit 5
do Curl Psaudbr 5

Serb Gold Pfdbr 5
do Rente 5Ungar Goldr K1000 4
do do d 500 4
do do 5 100 4
do Jnvest G A 5
do Papierrente j5

113,80 b
S6 75 b

132,60 B
169,75 b
37,40 bG

36,60 bB
34,90 b
85,50 b
85,70 B
85,75 b

ll 1,50 b
79,10 b

I

Industrie Aktien

Chemnitz
Magdeb Baubank
Heinrichshall
Leopoldshall
Staßfurter
Schäffer k Walcker
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter
Chemn Werkzeugs
Freund conv
trister Nähmaschinen

irusouwerk
Hall Maschinen
Löwe äc Co

mm Masch conv
Schwartzkopf
Zeitzer Masä
Crollwitzer Papier
Eilenbnrger Cattun
LangensalzaerTuchf
Kette Elbschifffahrt
Magdeburg Straßb
Gl

9

9V

3V
9V
0

12

15
12

6V
12
13

10

Giauzig
Körbisdorf
Bazar
Berliner Aquarium

do Brotfabrik

0

10

V
5

8V
2

135

226,00 b
183,00 bB
124,20 b
127 00 bG
152,00 B
157,00 bG
175,00 bB
136,50 b
11 ,75 bG
207,M G
45 00 bG

301,00 bG
263,00 bB
402,10 b
129,00 bG
334,00 b
268,00 bG
166,60 b

97, lv G
84,40 W

231,75 G
105,00 b
103,00 bG
17i,50 bW
87,10 bG

222,90 B

Immobilien Ges
Nordh Tapeienfabr
Thüringer Salin
Westfälische Union

do St P

6V
2

121,5Z bB
131,00 SÄ
36,25 bG
48,50 bG

151,00 SB

IKön u Laurahütte 5V

Banl Mtien
Berliner Kassenv

do Handelsgef
do Maklerver

Braunschw Bank
Coburger Credit
Darmstädter Bank
Dessauer Landesb
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Creditansialt
Magdeb Bankverein
Meining Hyp 40
Mitteld Creditbani
Nationalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb Disconiob

do Internat
Preuß Bodencredit
do Ctr Bd 40

Reichsbank 4V
Sächsische Bank
Schlef Bankverein
Weimarische Bank

4V
4

7

3V
9

10
7
0

SV
9

5

5

4V
6

3V
3V
13
12z

126,00 G
184,60 bG
139,50 bN
10 ,50 G

176 20 b
153,25 G
176,50 bG
239,25 SG
163,10 bG
113,00 bG

192 00 bB
117,50 bB
102,75 bN
113,50 bG
152,00 bB
172,50 b
169,0Z b
170 00 bG
130,00 bG
121,60 bB
143,00 bG
154,50 bG
110, bG
130,90 bÄ
109,90 bG

Bergwerks Hütten Akti n
Anhalter Kohle
Dortm Union

do St P Lt
co ydo doKöln Muse

13 170,co G

101 10 bG
73,10 G

115,00 bS
37,00 h

Lauchhammer
Riebeck Montanw
Sächs Gußstahl
S Th Braunk B

do St Pr 5 /o
Stolb Zinkhütte

d St Pr 5Westeregeln

5V
10z
8V
7

141,75 bB
112,40 b
136,00 bG
134,91 b
165, 0 bG

52,10 b
132,50 bG

10 133,50

Deutsche Hypotheken Pfandbriefe

H D Psandbr
Goth Pr Psandbr
Meining Hypoihbr
do Präm Pfdbr

Nordd Grundcr Pf
Pr Bodencr rzb 110
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencredit

4

3V
4

4

4

5

5

4

104,20 bB
111,90 B
102,50 bG
129,25 G
102,50 bG
113 25 G

102, 5 bG

Leipz Börse v 13 Februar
3Sächs Rente v 1376

Altenburg Zeitz
Aussig Teplitz
Buschtiehrad I Lm
Altenburg Z itz

do St Pr 5
Buschtiehrader L
Weim Gera St A
do St Pr 5 /o

Allgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk
do St Pr 5

Zeitzer Par u S A
Zuckerraffinerie Halle
Crollwitzer Papiers
Hall Straßenbahn
Mansfeldsr Kupfer

SV
8

0

9

5

4

0

7

7
3

9

10
6

40

95,50 b
104,25 G
104,55 G
89,70 G

183,00 B
166,00 B
147,10 bG
26 50 B
92,25 G

190,75 B
140,00 B
110,00 B
70,25 G
167,00 B
167,00
92,C0 bG

117,00 B
166,00 b
136,00 G
765,00 tz



AM MrKtsM MsMer
Direktion MsimrioZ ZZoiz Mav lkS

Otk ZS ll
Mittwoch den SV Februar K889

159 Vorstellung 121 Abonnements Vorstellung Farbe vvis

vlS OGlATStt ÄSSS
Komische Oper in 4 Akten v Castil Blace Musik v W A Mozart

Personen
Graf Almaviva
Die Gräfin seine Gemahlin
Figaro des Grafen Kammerdiener
Susanne der Gräfin Kammermädchen
Doctor Bartholo
Marzelline seine Haushälterin
Basilio Musikmeister
Cherubin Page
Antonio Gärtner

Emil Hettstedt

Adolf Üttner
Carol Charles Hirsch a G

Georg Schaffnit
Louise Schaffnit
Max Neubert
Jda Kalman
Josef Hertzka
Maria CoppeBärbchen seine Tochter

Bauern Bäuerinnen Dienerschaft
Ort der Handlung Im Schlosse des Grasen

s 5 MZtlsrS als erster theatralischer Versuch
Nach dem 2 Akte findet eine längere Pause statt
Im 3 Akt Ballet arrangirt von Bertha Benda

Prosc Loae 1 R 4, Mk
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil 3,

Z,R letzte Reihen 0,50 Mk

3 R numm 1,
Gallerte 0,50

Parquet 2,S0 Mk
Prosc Loge2 R,2,S0
Parterre numm 1,50
2 R Vorderr 2,
2 R Hinterr 1,

Textbücher s 30 Pfg sowie Nummern dss Tageblattes mit dem
Theaterzettel 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vor

mittkgs und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet
Garderobe Abonnements Karte zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse s 30 Pfg zu haben
Kassenöffnung Uhr Anfang 7 4 Uhr Ende nach 10 Uhr

Eingang
nur vom Steinthorplatz

Direction Mahortschitsch K Co

Mentv
Großes Concert

SMiMtm ÄWilU
ZI 4 ervttii

mit seinen Productionen auf dem
Schwungseile

Zlllv Sl u I v
Künstlerin auf d Telegraphendrahte

AUli 151 undAlrUax
Gedächtnißkünstler

Verkehrt Schnellmaler

englische Tanzsängerinnen
Herren

die Wiener Gigerln österr Duettisten
Frl

ungarische Liedersängerin

Herr ZUniversal Humorist

Nis t iltltv,Kärnthner Damen Terzett

Zl rr u Mr IVitltoiimit ihren abgerichteten Thieren

Donnerstag den St Februar 160 Vorst 122 Abonn Vorst
Farbe roth Zum 1 Maie wiederholt IViUivZ l vll

Sonnabend den SS Februar Gastspiel von v
vvl Mitglied des deutschen Theaters in Berlin

IS i Historisches Volksschauspiel in 4 Bildern von Heinrich Jantich Aufgeführt in den Kais Kgl
privilegirten Theatern in Wien im Nationaltheater in Berlin Stadt
theater Graz Prag in Cöln Nürnberg Hamburg Danzig zc Kaiser
Joseph II Franz Tewele als Gast

Sütol zMvllv
MtgMtWd VW 12 8 M

ZrSsLsrs um kleinere Dejeuners Diners vmü Louxers können unter Lsrüaksiell
tixnnx ier jeveiliKSn Lsisoi in eitZeinässer usküiirnnA sofort servirt verüen

MiMm kzM m
AiWgerflraße 87 88

ertln
Echt Münchener Löwenbran
Communaler Verein SW u West

Donnerstag den S d Mts Abends 8 Uhr im Para
dies

Vortrag des Herrn über Archimedisches Gesetz
und specifisches Gewicht mit Experimenten Der Vorstand

Meinen werthen Kunden sowie einem hochverehrten
Publikum zur gefälligen Nachricht daß ich am heutigen
Tage mein

vb t ims Vsmüss Sssodätt
von Markt nach
Fr ÄeT F Gathhans
verlegte und bitte mir das bisher entgegengebrachte Ver
trauen auch auf mein neues Unternehmen gütigst über

tragen zu wollen Achtungsvoll

l N kMislMMt kilr eiedellmterisliell
empfiehlt sein zu jeder Zeit reichhaltiges Lager sämmtlicher

Meusilien in Waare I Qualität

Kassenöffnung 7 Uhr Anfang
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr
Preise der Plätze siehe Tageszettel

Victoria Theater
Mittwoch den 20 Februar 1889

Zum 2 Male
Graf Racozi

Lustspiel in 3 Auszügen von
G v Moser

Restaurant
mr Glocke,
Rathhansgaffe 14

ilvntv
PM Muscheln

angekommen auch außer dem Hause
abzugeben

Vsrsill kör VMmM
i Mlmals Verjammlung
Mittwoch den 20 Februar 1889

Abends 8 Uhr

im ISizvTagesordnung
Aufnahme neuer Mitglieder
Vortrag des Herrn Pastors Nr

voi liskZjnsSci DerG it Templer Orden
Verschiedene Mittheilungen
Fragekasten

Zu dieser Versammlung ist jeder
Bürger willkommen

Der Vorstand

PchtchiW WWft
Donnerstag den 21 Februar

Abends 8 Uhr Versammlung
im Hotel Kronprinz Herr Vr

Ueber schnell lau
sende Dampfmaschinen

WI l I Wlser iii
Sitzung am Mittwoch den SV
d Mts nm 8 Uhr abends

im großen Saale des Hotels
Stadt Hamburg

Vortrag des Herrn r Otto
Kersten als Gast Ueber das
deutsche Pondo Unternehmenin Süd
oft Afrika

Der Borstand

re ker
Mittwoch 20 Febr Abends

8 Uhr im Gasthofe zum Kron
prinz Vortrag des Hrn Pro
Nr Thema Mittheilungen über dessen vorjährige
Orientreise

Auch die Familienangehörigen
der Mitglieder und die außerordent
lichen Mitglieder haben Zutritt

Bekanntmachung
das Ersatz Geschäft in der Stadt Halle a S betreffend

In Gemäßheit der Bestimmung des 62 der deutschen Wehr
ordnung vom 22 November 1888 bringe ich hiermit zur allgemeinen
Kenntniß und Beachtung der Beteiligten daß das Ersatz Geschäft in
hiesiger Stadt in der Zeit vom 1 bis 11 März cr in der Weise
tattfinden wird daß die Musterung in d n Tagen vom 1 2 und
4 9 März inund am 11 März die Loosung und die Zurückstellung für den Fall
einer Mobilmachung auf dem Rathhauss abgehalten werden wird
Die Gestellungspflichtigen welche hier zur Militärstammrolle sich an
gemeldet haben erhalten schriftliche Gestellungs Befehle und werden
hierdurch aufgefordert in nachstehender Reihenfolge zu erscheinen
Freitag den t März er sämmtliche Neklamanten die Restanten

des Jahrganges 1866 und zurück deren Militär Verhältniß end
gültig noch nicht geregelt ist und vom Jahrgang 1867 diejenigen
deren Familien Namen mit und V beginnen

Sonnabend den S März Jahrg 1867 vom Buchstaben t

Montag den 4 März Rl ZKDienstag den 5 März 1868Mittwoch den 6 März It 8Donnerstag den März V uvom Jahrgang 1869 LlF reitag den 8 März 5Sonnabend S März 8Vor Beginn der Musterung am 1 März cr findet die Prüfung
der eingereichten Anträge auf Zurückstellung oder gänzliche Befreiung
von der aktiven Dienstzeit statt zu welcher sich auch die Angehörigen
der Neklamanten einznfinden haben

Die Militärpflichtigen haben die erhaltenen Gestellungsbefehle
mit zur Stelle zu bringen und falls dieselben diese Befehle aus irgend
welchem Grunde nicht erhalten follten dies fofort und spätestens bis
zum 26 Februar cr im Militär Bureau Zimmer Nr 7 im Polizei
Gebäude zu melden damit dort unverzüglich das Weitere veranlaßt

werden kannWer durch Krankheit am Erscheinen verhindert ist hat ein ärzt
liches von der Ortspolizei Behörde beglaubigtes Attest einzu
senden wer dagegen der Gestellung sich entzieht unentschuldigt fehlt
oder zu dem Gestellungstermine zu fpät erscheint kann unter Umstän
den als unsicherer Dienstpflichtiger behandelt außerdem aber mit einer
Geldstrafe in Höhe bis zu 30 Mark event entsprechender Haft be
straft werden

Halle a S den 10 Februar 1889
Der Civil Borsitzende der Ersatz Commission

der Stadt Halle a S
gez Staude

VAwMAMHMsr
Der Eingang zum Theater ist von heute ab nur vom

Steinthorplatze aus VZ M z votisW

läuft genau wie ein Mensch

Z Gr Ulrichstr 52
18 Leipzigerstr 18
Tkgl fr Jauersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze Lachsschinken Sar
delle leberwurst Trüffelleber

wnrst
gek Zunge Brannschw Mett

bsmrst

diverse Braten garn
SchufM

im besten Arrangement
Rügenwalder Gänsebrüste

ohne Knochen
Gänsekeulen ohne Knochen

Gänsepökelfleisch
Gänseschmalz

HAsenfrnchte
garantire für Alle als vorzüglich
kochende und stelle die billigsten

Preise II HVgr Klausstraße IS

kür linnltickes
Corsetts Unterröcke aller Art
Beinkleider, Hemden von gu
tem Dowlas oder Hemdentuch mit
und ohne Languette von l ch 25 H
an Taschentücher Chemisetts
und Schlipse in groxerZAuswahl

empfiehlt

M Nelmshauseil
Moritzthor 1

IM Zwei 4jährige im
portirte

deiniei kennte
einer bereits gekört und prämiirt
Blauschimmel mit Mohrenköpfen
hat zu verkaufen

Rittergut
bei Heiligenstadt Eichsfeld

Ein

WVitpL GrM
passend für Damen oder älteren

Herrn braun engl Vollblutstute
12 Jahr alt lammsromm fein ge
ritten billig zu verkaufen

Rittergut KsZisÄ
bei Heiligenstadt Eichsfeld

bestes Pferde
futter empfiehlt

kr

s S

KZ

Mr den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann ln Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Mrichstrahe 19 geöffnet von 7 Ühr Morgens bis Uhr Abei s

Hierzu 1 Beilage
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